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Düsseldorf, 22.10.2026 

Premiere im Medienhafen: Erste AI Week 
Düsseldorf setzt auf KI-Praxis zum Mitmachen 
Expert Talks, Praxissessions und Abendprogramm: Fast 30 Sessions stehen bereits fest. 

Vom 23. bis 27. November 2026 findet im STARTPLATZ Düsseldorf erstmals die AI Week Düsseldorf 

statt. Der Startup-Inkubator STARTPLATZ und das KI-Team der ECODYNAMICS GmbH laden an fünf 

Tagen dazu ein, Künstliche Intelligenz nicht nur kennenzulernen, sondern selbst anzuwenden. 

Die Themen reichen von KI-Praxis in Unternehmen über lokale KI-Modelle und Cyber Security bis zu Vibe 

Coding und Creative AI. Angesprochen sind Fach- und Führungskräfte aus Unternehmen und Verwaltung, 

am Freitag zusätzlich Kreative und Agenturen. Wer bis zum 25. Oktober 2026 bucht, zahlt im Super Early Bird 

150 Euro für den Tagespass und 200 Euro für den persönlichen Wochenpass (jeweils zzgl. MwSt.), danach 

jeweils 50 Euro mehr. Tickets und weitere Informationen gibt es unter ai-week-duesseldorf.com. 

Bisher gab es KI-Themen am STARTPLATZ Düsseldorf in einzelnen Terminen wie dem AI Friday. Die AI Week 

bündelt nun erstmals eine ganze Woche aus Fachprogramm, Praxisformaten und Abendveranstaltungen. 

Kurze Impulse, viel Praxis 

„Theorie verstehen. Praxis sehen. Selbst anwenden.“ Nach diesem Prinzip folgen auf kurze Expert Talks 

Praxissessions, in denen die Teilnehmenden selbst mit KI-Werkzeugen arbeiten. Die Fachnachmittage laufen 

von 14 bis 17 Uhr, die Abende von 18 bis 21 Uhr. 

Am Montag zeigen Unternehmen wie Microsoft, Gelsenwasser, die Messe Düsseldorf, die Technologie-

unternehmen Schunk und Fehrmann und der Bekleidungshersteller CASAMODA wie KI bei ihnen praktisch 

im Einsatz ist, auch in kritischen Bereichen. In einer Werkstatt entwickeln die Teilnehmenden ihren eigenen 

Anwendungsfall weiter. Am Abend pitchen neun KI-Startups aus NRW beim Rheinland Pitch Special KI. 

Die Expert Talks am Dienstag behandeln offene Modelle und ihre Herkunft sowie Lizenzen, Datenschutz und 

den AI Act. Z.B. geht es um die Frage, wie HR-Abteilungen lokale KI auf eigenen Servern einsetzen können. In 

einer Live-Demo wird ein offenes Modell eingerichtet. Abends geht es bei „HPC in NRW“ um Rechenleistung, 

Infrastruktur und Zugänge für Unternehmen. 

Am Cyber-Security-Mittwoch erleben die Teilnehmenden in „Ransomware live“ einen simulierten 

Cyberangriff. Bei „Roast My Agent“ werden KI-Agenten – auch von Teilnehmenden - auf Schwachstellen 

geprüft. Abends zeigen Entwicklerinnen und Entwickler beim AI Tinkerers Meetup ihre Projekte live. 

Am Donnerstag entwickeln die Teilnehmenden per Vibe Coding eine eigene KI-Anwendung. Parallel geht es 

in der GEO-Werkstatt um die Sichtbarkeit von Unternehmen in KI-Antworten. 
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Den Abschluss bildet der Creative-AI-Freitag, an dem es um den veränderten Arbeitsalltag vor allem in 

Agenturen und der Kreativbranche geht, z.B. rund um die Themen Videoproduktion oder digitale 

Doppelgänger. Parallel zeigt eine Masterclass, wie aus einer Idee oder einem Skript eine Shotlist, ein 

Storyboard und schließlich ein Animatic entstehen. Zum Abschluss diskutiert ein Panel, was NRW für ein 

starkes Creative-AI-Ökosystem braucht. 

„Mit der ersten AI Week holen wir KI aus der Theorie in die Praxis. Über KI wird viel gesprochen, ausprobiert 

wird sie in vielen Unternehmen immer noch zu wenig. Bei uns arbeiten die Teilnehmenden mit den 

Werkzeugen selbst und nehmen Ergebnisse mit, die sie am nächsten Tag im Job nutzen können“, sagt 

Lorenz Gräf, Gründer und Geschäftsführer von STARTPLATZ. 

„Für Entscheider und operative Ebene ist KI eine strategische Aufgabe. Entscheidend ist, Business und 

Technologie zu verbinden und daraus messbaren Nutzen zu schaffen. Die AI Week Düsseldorf bringt 

Strategie, Technologie und Praxis zusammen und zeigt, wie KI Prozesse und Geschäftsmodelle verändert“, 

sagt Hamidreza Hosseini, CEO der ECODYNAMICS GmbH. 

Tickets und Anmeldung 

Der Tagespass gilt für einen Fachnachmittag samt Abendprogramm, der persönliche Wochenpass für alle 

fünf Tage. Nach dem Super Early Bird kostet der Tagespass ab 26. Oktober 200 Euro und ab 9. November 250 

Euro, der Wochenpass 250 bzw. 300 Euro (jeweils zzgl. MwSt.). Für Teams gibt es einen Firmenpass für 2.000 

Euro zzgl. MwSt. Abendtickets kosten 10 Euro inkl. USt., das AI Tinkerers Meetup am Mittwoch ist kostenfrei 

(eigene Anmeldung). Tickets und Programm: ai-week-duesseldorf.com. Veranstaltungsort ist der 

STARTPLATZ Düsseldorf, Speditionsraße 15a, 40221 Düsseldorf/Medienhafen. 

ÜBER STARTPLATZ 
STARTPLATZ ist das größte Startup-Ökosystem im Rheinland. 2012 

von Dr. Lorenz Gräf und Matthias Gräf gegründet, bringt 

STARTPLATZ im Kölner Mediapark und im Düsseldorfer 

Medienhafen Gründende, Unternehmen, Investierende und 

Fachleute zusammen. Auf 6.500 m² bietet STARTPLATZ Coworking, 

Teambüros und Konferenzräume, dazu über 250 Events im Jahr. 

Mit dem KI Accelerator NRW, dem Open Incubator und der AI 

Academy begleitet STARTPLATZ Startups und Unternehmen dabei, 

mit KI zu wachsen. 

ÜBER ECODYNAMICS 
Die ECODYNAMICS GmbH berät Unternehmen zu KI und digitalen 

Geschäftsmodellen, von der Strategie bis zur Umsetzung. 

Gegründet und geführt von Hamidreza Hosseini, mit Standorten in 

Düsseldorf und Monheim am Rhein, arbeitet ECODYNAMICS seit 

2021 mit generativer KI. Das Angebot reicht von AI Advisory für 

Vorstände und Führungskräfte über AI-Agenten und AI-

Suchoptimierung bis zu Masterclasses, unter anderem mit F.A.Z. 

Konferenzen, Handelsblatt Live und PwC. Über 1.650 Unternehmen 

hat ECODYNAMICS bisher geschult. 
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